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Bücher, Hörbücher, Zeitungen und Zeitschriften ausleihen, ohne in die Stadtbibliothek
zu gehen? Von zu Hause, unterwegs oder aus dem Urlaub? »Onleihe Oberlausitz«, die
Online-Ausleihe von zwölf Oberlausitzer Bibliotheken macht’s möglich!
Über die Homepage der Stadtbibliothek Niesky http://www.bibliothek.niesky.de/ unter
dem Button e-Bibliothek/Onleihe erhalten Sie Zugriff auf rund 3.000 elektronischen
Medien – von Belletristik, über Reiseführer, Ratgeber, Video bis hin zu Hörbüchern und
vieles mehr.
Für Sie heißt das: Ganz bequem vom heimischen PC oder von unterwegs mit Ihrem E-
Book-Reader, Smartphone, NoteBook oder sonstigen internetfähigen Geräten Medien
ausleihen zu können. Nach der Leihfrist werden die Medien automatisch wieder von ih-
rem Endgerät entfernt und dem nächsten Nutzer zur Verfügung gestellt.
Leichter geht leihen nun wirklich nicht. Lesen Sie mehr dazu auf Seite 18.
Viel Spaß beim Lesen, Hören und Gucken wünscht Ihnen Ihre Stadtbibliothek!
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Einladung
zu der am Montag, dem 27. Mai 2013, um 17.00 Uhr in der Jahnhalle




1. Eröffnung des Technischen Ausschusses und Protokollkontrolle
2.  Behandlung vorliegender Bauanträge, Bauvoranfragen und Bauge-
nehmigungen
3.   Vorstellung der Prioritätenliste Winterschadensbeseitigung auf den
Straßen
4. Vorbereitung von Vergaben nach VOB zur Winterschadensbeseiti-
gung
5. Vorbereitung eines Beschlusses zu Vergaben nach VOB zur Sanie-
rung des »Konrad-Wachsmann-Hauses«
6. Vorbereitung eines Beschlusses zur Vergabe nach VOB
Abbruch alte Feuerwehr
7. Informationen aus dem Fachbereich Technische Dienste
8. Anfragen und Anträge der Stadträte  
nichtöffentlicher Teil
9. Planungsangelegenheiten
10. Anfragen und Anträge der Stadträte
gez. Rückert, Vorsitzender des Technischen Ausschusses
Einladung 
zur 35. Sitzung des Verwaltungsausschusses der Großen Kreisstadt
Niesky am Mittwoch, dem 29. Mai 2013, 18.00 Uhr in der Jahnhalle
Tagesordnung
öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Tagung
1.1 Bestätigung der Beschlussfähigkeit
1.2 Bestätigung der Tagesordnung
1.3 Bestätigung des Protokolls der letzten Tagung
Bekanntgabe von Beschlüssen
2. Vorbereitung Anpassung Rechtsstruktur Stadtwerke Niesky GmbH/
Freizeitpark
2.1 Analyse IST-Zustand und Auswirkungen des Jahressteuergesetzes
2009
2.2 Handlungsalternativen
2.3 Abwägungsprozess auf der Grundlage des § 95 SächsGemO
2.4 Abspaltung des Freizeitparks auf der Grundlage des § 123 Abs. 2
UmwG – Risiken –
3. Vorberatung Beschluss zur Klarstellung der Wahlen zum Aufsichts-
rat der kommunalen Unternehmen der Stadt Niesky
4. Vorbereitung Grundsatzentscheidung Neubau Feuerwehrgerätehaus
Stannewisch
5. Stand Schöffenwahl 2013
6. Anfragen und Anträge der Stadträte 
nichtöffentlicher Teil
7. Stundungs- und Steuerangelegenheiten
8. Anfragen und Anträge der Stadträte
gez. Rückert, Vorsitzender des Verwaltungsausschusses
Einladung
zur 40. Tagung des Stadtrates der Großen Kreisstadt Niesky am
Montag, dem 10. Juni 2013, 18.00 Uhr in der Jahnhalle
Tagesordnung
            
öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Tagung
1.1 Bestätigung der Beschlussfähigkeit
1.2 Bestätigung der Tagesordnung
1.3 Bestätigung des Protokolls der letzten Tagung
2. Baumaßnahmen der Deutschen Bahn AG in und um Niesky
– Sachstand zu den Schwerpunktmaßnahmen Brückenbau B115
und Schotteraufbereitung 
– Informationsaustausch mit der Bürgerinitiative Niesky
3. Anpassung Rechtsstruktur Stadtwerke Niesky GmbH/Ausgliede-
rung Freizeitpark
3.1 Vorstellung Abspaltung Freizeitpark als eigenständige GmbH
3.2 Beschluss Ergebnisse der Abwägung gemäß § 95 SächsGemO
3.3 Grundsatzbeschluss zur Abspaltung des Freizeitparkes auf der Grund-
lage des § 123 Abs. 2 UmwG
3.4 Beschluss zum Gesellschaftsvertrag Freizeitpark und zur Anpas-
sung des Gesellschaftsvertrages Stadtwerke Niesky GmbH
4. Beschluss zur Klarstellung der Wahlen zum Aufsichtsrat der kom-
munalen Unternehmen der Stadt Niesky
5. Beschluss zur Delegierung der Vergabeentscheidungen nach VOB
– Sanierung Konrad-Wachsmann-Haus
6. Beschluss zur Delegierung der Vergabeentscheidungen nach VOB 
– Beseitigung von Winterschäden an Straßen 
7. Anfragen und Anträge der Stadträte
gez. Rückert, Oberbürgermeister
Zur 40. Tagung des Stadtrates gibt es folgende Informationen:
Zu TOP 2
Die Planungen der Deutschen Bahn AG zum Streckenausbau der
»Niederschlesischen Magistrale« beschäftigen in zunehmendem Maße
nicht nur Bürgerinnen und Bürger, sondern auch die Stadträte in Niesky.
Gemeinsam mit der Bürgerinitiative sollen aktuelle Informationen zum
Sachstand der Schwerpunktmaßnahmen Brückenbau B115 und Schot-
teraufbereitung beraten werden.
Zu TOP 3
Die Vorbereitung der Sanierung des Freizeitparkes und die geplante
Überdachung der Eisfläche haben aus steuerrechtlichen Gründen schon
sehr früh zu grundsätzlichen Fragen der Gesellschaftsstruktur der Stadt-
werke Niesky GmbH geführt. Die jetzt vorgeschlagene Lösung der Ab-
spaltung des Freizeitparkes als eigenständige Gesellschaft und die kom-
plette Betriebsführung durch die Stadtwerke Niesky GmbH sind das Er-
gebnis eines intensiven Beratungsprozesses in den Gremien der Stadt-
werke Niesky GmbH. 
Zu TOP 4
Der Stadtrat hat mit Beschluss 59/2009 die Vertreter für den Aufsichtsrat
der drei kommunalen Unternehmen gewählt. Entsprechend den drei
gleichlautenden Gesellschaftsverträgen ist jedoch für jedes Einzelunter-
nehmen ein Aufsichtsrat zu wählen. Der Beschluss stellt diesen Sach-
verhalt klar. 
Zu TOP 5
In den nächsten Wochen stehen zahlreiche Vergaben von Losen für den
Innenausbau des Konrad-Wachsmann-Hauses an. Um die Maßnahmen
effektiv umzusetzen, beschließt der Stadtrat die Delegierung von Verga-




Die nächsten Nieskyer Nachrichten
erscheinen am 12. Juni 2013.
Redaktionsschluss  
ist am 4. Juni 2013, 12.00 Uhr.
Die Redaktion erreichen Sie unter 
Telefon 03588 /282615 · E-Mail: rathausinfo@niesky.de
Zu TOP 6
Auch für das Programm zur Beseitigung von Winterschäden an kommu-
nalen Straßen ist die Delegierung der Vergabeentscheidungen notwen-
dig. Der Stadtrat beschließt dazu. 
Beschluss Nr. 21/2013    





– § 74 ff. SächsGemO in der Fassung vom 18. März 2003 geändert
durch Gesetz vom 27. Januar 2012 sowie Artikel 2 des Gesetzes zur
Erleichterung freiwilliger Gebietsänderungen vom 18. Oktober 2012
– §§ 1 ff. der Verordnung des Sächs. Staatsministeriums des Inneren 
über die kommunale Haushaltswirtschaft nach den Regeln der Dop-
pik (Sächs. Kommunalhaushaltsverordnung-Doppik – SächsKomH-
VO-Doppik) vom 8. Februar 2008, rechtsbereinigt mit Stand vom
31.12.2012
Beschluss: Der Stadtrat der Stadt Niesky beschließt die Haushaltssat-
zung 2013 einschließlich ihrer Anlagen.
ausgefertigt: Niesky, den 9.4.2013            
gez. Rückert, Oberbürgermeister
Haushaltssatzung der Großen Kreisstadt Niesky
für das Haushaltsjahr 2013
Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO)
in der jeweils geltenden Fassung hat der Stadtrat in der Sitzung am 8. April 2013
folgende Haushaltssatzung erlassen:
§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2013, der die für die Erfüllung der Aufga-
ben der Gemeinden voraussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden Aufwen-
dungen sowie  eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält,
wird:
im Ergebnishaushalt mit dem
– Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf            14.846.300 EUR
– Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf            15.523.850 EUR
– Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen 
(ordentliches Ergebnis) auf                                                 – 677.550 EUR
– Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf    95.000 EUR
– Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf      500 EUR
– Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und  
Aufwendungen (Sonderergebnis) auf                                     94.500 EUR
– Gesamtbetrag des ordentlichen Ergebnisses auf              – 677.550 EUR
– Gesamtbetrag des Sonderergebnisses auf                   94.500 EUR
– Gesamtergebnis auf                                                  – 583.050 EUR
im Finanzhaushalt mit dem 
– Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf des Ergebnishaus-
haltes als Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und 
Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf               445.900 EUR
– Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf    3.313.800 EUR
– Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf   4.859.600 EUR
– Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit auf                                                – 1.545.800  EUR
– Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo 
aus Zahlungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag und dem 
Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszah-
lungen aus Investitionstätigkeit auf                                      – 1.099.900 EUR
– Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf          0 EUR
– Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit auf                                                    633.400 EUR
– Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit auf                                – 633.400 EUR
– Saldo aus Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag 
und Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit als Änderung des Finanzierungs-
mittelbestands auf                                               – 1.733.300 EUR
festgesetzt.                  
§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht ver-
anschlagt.
§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen zur Leistung 
von Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen, der in künftigen 
Jahren erforderlich ist, wird festgesetzt auf                                            0 EUR.    
§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen 
Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden 
darf, wird auf                                                                                1.000.000 EUR
festgesetzt.
§ 5
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
(Grundsteuer A) auf                                                                    335 vom Hundert
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf                                     420 vom Hundert
Gewerbesteuer auf                                                    390 vom Hundert
§ 7
Es gilt der vom Stadtrat am 8. April 2013 beschlossene Stellenplan.
Niesky, den 3.5.2013                                           gez. Rückert, Oberbürgermeister
Die Bekanntmachung der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2013 erfolgt auf
der Grundlage des § 76 Abs. 3 SächsGemO vom 18. März 2003.
Mit der öffentlichen Bekanntmachung der Haushaltssatzung ist der Haushaltsplan
für die Dauer von mindestens einer Woche an einer bestimmten Verwaltungsstelle
zur kostenlosen Einsicht durch jedermann niederzulegen.
Der Haushaltsplan der Stadt Niesky für das Haushaltsjahr 2013 liegt daher in der
Zeit vom 23. bis 31. Mai 2013
Montag                        9.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 15.00 Uhr
Dienstag                      9.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 16.00 Uhr
Mittwoch                     9.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 16.00 Uhr
Donnerstag                 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr
Freitag                         9.00 bis 12.00 Uhr
in der Stadtverwaltung Niesky, Zimmer 203 im 2. Obergeschoss zur Einsichtnahme
aus.
Mit Schreiben vom 29. April 2013, wurde die Haushaltssatzung 2013 durch die
Rechtsaufsichtsbehörde bestätigt. Genehmigungspflichtige Teile waren in der Sat-
zung nicht enthalten.
Niesky, den 3.5.2013                                                 gez. Hoffmann, FBL Finanzen
Beschluss Nr. 28/2013 
zur 39. Tagung des Stadtrates Niesky am 6. Mai 2013  
öffentlich
Bezeichnung: Beschluss zur Neugliederung der Wahlbezirke in der Stadt
Niesky
Gesetzliche Grundlagen:
1. § 12 Bundeswahlordnung i. d. F. d. B. vom 19. April 2002 
(BGBl. I S. 1376), die zuletzt durch Artikel 1 der Verordnung vom
3. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2378) geändert worden ist.
2. § 9 der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums des Innern
über die Durchführung der Wahlen zum Sächsischen Landtag (Lan-
deswahlordnung – LWO) vom 15. September 2003, rechtsbereinigt
mit Stand vom 1. April 2009.
3. Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums des Innern zur
Durchführung des Gesetzes über die Kommunalwahlen im Freistaat
Sachsen (Kommunalwahlordnung – KomWO) vom 5. September
2003, rechtsbereinigt mit Stand vom 6. März 2009.
Beschluss: Der Stadtrat der Stadt Niesky beschließt die Neugliederung
der Wahlbezirke in der Stadt Niesky gemäß Anlage.
Begründung: Die Bundeswahlordnung, die Landeswahlordnung sowie
die Kommunalwahlordnung regeln, dass ein Wahlbezirk nicht mehr als
2.500 Einwohner umfassen soll. Durch die Zusammenlegung von acht
in vier Wahlbezirke im Stadtgebiet Niesky wird diese Zahl immer noch
unterschritten. In den Ortsteilen sollten die Wahlbezirke vorerst erhalten
bleiben, um lange Anfahrtswege zu vermeiden. Die Neugliederung ist
vertretbar, da die Einwohnerzahlen und die Wahlbeteiligung gesunken
sind und die Anzahl der Briefwähler stetig zunimmt. 
Die Stadt Niesky ist angehalten, den barrierefreien Zugang in alle Wahl-
lokale zu gewährleisten. Mit der Auswahl der Wahllokale wird dies er-
reicht. Außerdem reduziert sich Personal- und Sachkostenaufwand.
ausgefertigt: Niesky, den 7.5.2013 gez. Rückert, Oberbürgermeister
Anlage
Neugliederung Wahlbezirke in der Stadt Niesky
Wahlbezirk 1 Wahllokal: Bürgerhaus









































Wahlbezirk 2 Wahllokal: Jahnhalle
Anzahl Einwohner zugeordnete Straßen





















Wahlbezirk 3 Wahllokal: Grundschule Niesky

































Wahlbezirk 4 Wahllokal: Jahnsportplatz
































Wahlbezirk 5 Wahllokal: Grundschule See
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Wahlbezirk 6 Wahllokal: Gemeindezentrum Kosel
Anzahl Einwohner zugeordnete Straßen








Wahlbezirk 7 Wahllokal: Feuerwehrhaus Ödernitz





Wahlbezirk 8 Wahllokal: 
Waldschulheim Stannewisch







Beschluss Nr. 29/2013 
zur 39. Tagung des Stadtrates Niesky am 6. Mai 2013  
öffentlich
Bezeichnung: Beschluss zur Anpassung des Beschlusses 64/2012 vom
3.12.2012 – Kündigung einer Zweckvereinbarung mit dem Landkreis
Görlitz
Gesetzliche Grundlagen: §§ 71, 72 Sächsisches Gesetz über Kommu-
nale Zusammenarbeit (SächsKomZG) vom 19. August 1993, rechtsbe-
reinigt mit Stand vom 18. November 2012, 
§ 36 Abs. 3, Abs. 4 und § 39 Abs. 1 Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO) [Berichtigt: 25. April 2003 (SächsGVBl. S. 159)]
rechtsbereinigt mit Stand vom 18. November 2012
Beschluss:
1. Der Beschluss Nr. 64/2012 vom 3. Dezember 2012 wird  aufgeho-
ben: Kündigung der Zweckvereinbarung für die Übertragung der
Verfolgung und Ahndung von Ordnungswidrigkeiten nach § 49
StVO im fließenden Straßenverkehr mit dem Landkreis Görlitz vom
25. Mai 2010 durch die Stadt Niesky zum 31.12.2013.
2. Der Stadtrat der Stadt Niesky beschließt die Kündigung der Zweck-
vereinbarung für die Übertragung der Verfolgung und Ahndung von
Ordnungswidrigkeiten nach § 49 StVO im fließenden Straßenver-
kehr mit dem Landkreis Görlitz vom 25. Mai 2010 durch die Stadt
Niesky zum 31.12.2013.
Begründung: Der der Kündigung der Zweckvereinbarung für die Über-
tragung der Verfolgung und Ahndung von Ordnungswidrigkeiten nach
§ 49 StVO im fließenden Straßenverkehr mit dem Landkreis Görlitz vom
25. Mai 2010 durch die Stadt Niesky zum 31.12.2013 vom 13. Dezember
2012 zugrunde liegende Stadtratsbeschluss vom 3. Dezember 2012, Be-
schluss Nr. 64/2012, ist rechtswidrig. Die Landesdirektion Sachsen als
Rechtsaufsichtsbehörde beanstandete diesen Beschluss. 
Die Formerfordernisse nach § 36 Abs. 3, Abs. 4 SächsGemO sind gemäß
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Beschlüsse, die unter Verletzung der Bestimmungen zustandegekom-
men sind, sind rechtswidrig.
Zur Legitimierung der Kündigung vom 13. Dezember 2012, welche
gegenüber dem Landkreis wirksam geworden ist, ist der Beschluss zur
Kündigung der Zweckvereinbarung für die Übertragung der Verfolgung
und Ahndung von Ordnungswidrigkeiten nach § 49 Straßenverkehrsord-
nung (StVO) im fließenden Verkehr zwischen dem Landkreis Görlitz
und der Großen Kreisstadt Niesky vom 25. Mai 2010 erneut zu fassen.
Der Beschluss Nr. 64/2012 vom 3. Dezember 2012 ist aufzuheben.
ausgefertigt: Niesky, den 7.5.2013 gez. Rückert, Oberbürgermeister
Beschluss Nr. 30/2013
zur 39. Tagung des Stadtrates der Stadt Niesky am 6. Mai 2013
öffentlich
Bezeichnung: Beschluss über die Aufstellung eines Bebauungsplanes
»Eisstadion« und zur frühzeitigen Beteiligung gemäß §§ 2(2), 3(1), 4(1)
und BauGB
Gesetzliche Grundlage: 
§§ 2, 4 SächsGemO (Sächsische Gemeindeordnung)
§ 2 BauGB (Baugesetzbuch)
Beschluss:
1. Der Stadtrat beschließt gemäß § 2 (1) BauGB die Aufstellung eines
Bebauungsplanes »Eisstadion« für die ganz oder teilweise betrof-
fenen Flurstücke 134, 112/1, 111,138, 135, 133, 136, 137, 149, 212,
132 der Gemarkung Niesky, Flur 2. Der Geltungsbereich ist in der
Beschlussanlage auf dem Flurkartenauszug Maßstab 1:1.000 durch
eine unterbrochen schwarz bandagierte Linie gekennzeichnet.
2. Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 (1) BauGB
soll in Form einer mindestens14-tägigen Offenlage von Vorent-
wurfsplanunterlagen nach vorheriger Bekanntmachung im Amts-
blatt durchgeführt werden. 
3. Unter frühzeitiger Beteiligung gemäß §§ 2 (2), 4 (1) BauGB der
Nachbarn, Behörden und Stellen, die Träger öffentlicher Belange
sind, soll der erforderliche Umfang der Umweltprüfung ermittelt
(Scoping) werden. 
4. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, den Beschluss ortsüblich
bekanntzumachen. 
Begründung:
Das nordwestlich in Niesky an der Plittstraße gelegene ca. 6000 m² gro-
ße Gelände des vorhandenen Eisstadions soll im Zuge der Sanierung der
Eistechnik und der Errichtung einer Überdachung überplant werden.
Ziel des Bebauungsplanes ist eine nachhaltige städtebauliche Steuerung
der Entwicklung des Grundstückes unter Beachtung des Immissions-
schutzes, des Trinkwasserschutzes und der Lenkung des Verkehrs. 
Der § 3 BauGB schreibt der Gemeinde vor, die Bürger möglichst früh-
zeitig über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung öffentlich zu
unterrichten sowie ihnen Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung zu
geben. Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 (1) BauGB
soll in Form einer mindestens 14-tägigen Offenlage von Vorentwurfs-
planunterlagen nach vorheriger Bekanntmachung im Amtsblatt durch-
geführt werden. 
ausgefertigt: Niesky, den 7.5.2013 gez. Rückert, Oberbürgermeister





In der Hühnerfarm Lodenau
findet am 25. Mai 2013 
von 11.00 bis 17.00 Uhr 
unser Hoffest statt.
Farm Lodenau Ungunst · 02929 Rothenburg OT Lodenau
Telefon 035891/7212 oder 03522/52840











reiten, Große Eier -
suche im Stroh
• Kleiner Bauernmarkt mit mu-
sikalischer Umrahmung durch
die original »Lausitzer Blas -
musikanten« und die »Jagd-
hornbläsergruppe« Schleife
• Für deftige Speisen und 
Getränke ist gesorgt!
Ihr Fotograf in Niesky!
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Beschluss Nr. 31/2013
zur 39. Tagung des Stadtrates der Großen Kreisstadt Niesky am
6. Mai 2013
öffentlich
Bezeichnung: Beschluss über die 3. Änderung des Schmutzwasserbe-
seitigungskonzeptes der Großen Kreisstadt Niesky 
Gesetzliche Grundlagen:
– § 63 Abs. 2 Sächsisches Wassergesetz (SächsWG)
– Grundsätze des SMUL gemäß § 9 SächsWG für die Schmutzwas-
serbeseitigung im Freistaat Sachsen
– Beschluss Nr. 4/2003: 
Aufstellung des Schmutzwasserbeseitigungskonzeptes
– Beschluss Nr. 24/2008:
Überarbeitung des Schmutzwasserbeseitigungskonzeptes
– Beschluss Nr. 13/2011:
zur 1. Änderung des Schmutzwasserbeseitigungskonzeptes
– Beschluss Nr. 4/2012:
zur 2. Änderung des Schmutzwasserbeseitigungskonzeptes
Beschluss: Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Niesky beschließt die 
3. Änderung des Schmutzwasserbeseitigungskonzeptes mit folgendem
Inhalt:
1. Das Schmutzwasser, welches auf den Grundstücken des Ortsteiles
Stannewisch






anfällt, wird zukünftig über private Kleinkläranlagen bzw. abfluss-
lose Gruben behandelt oder gesammelt und über die öffentlichen
Schmutzwasseranlagen (sog. dezentrale Anlagen) entsorgt.
Damit entfällt der bisher vorgesehene Anschluss an eine vorhande-
ne Schmutzwasserdruckleitung.
2. Der Beschluss Nr. 17/2013 der 37. Tagung des Stadtrates der Gro-
ßen Kreisstadt Niesky vom 4.3.2013 wird aufgehoben.
Begründung: Das Schmutzwasserbeseitigungskonzept sieht für die im
Beschluss genannten Grundstücke bisher den Anschluss zur Entsorgung
von Schmutzwasser an einen öffentlichen Kanal vor (sogenannte zen-
trale Entsorgung).
Da es sich bei dem vorhandenen Kanal um eine Schmutzwasserdruck-
leitung handelt, entstehen für die jeweiligen Hausanschlüsse höhere Auf-
wendungen. Jedoch sind der technische Aufwand und damit der Kosten-
aufwand pro Grundstück so hoch, dass die dezentrale Entsorgung des
anfallenden Schmutzwassers über Kleinkläranlagen oder Sammelgrube
deutlich kostengünstiger ist. Eine vorliegende Variantenuntersuchung
empfiehlt daher die Zulassung der dezentralen Entsorgungsform in die-
sem Bereich.
ausgefertigt: Niesky, 7.5.2013 gez. Rückert, Oberbürgermeister
STELLENAUSSCHREIBUNG
Die Stadt Niesky sucht für ihre Kindereinrichtungen zum Schuljahresbeginn
2013
Staatlich anerkannte Erzieher (m/w)
Zu Ihren Aufgaben gehören:
• Erziehung, Betreuung, Bildung und Förderung von Kindern auf Grund-
lage des Sächsischen Bildungsplanes
• Planung, Vor- und Nachbereitung sowie Durchführung gezielter Aktio-
nen zu freiem Spiel und Beschäftigung
• Zusammenarbeit mit Eltern und erziehungsberechtigten Personen
sowie mit den pädagogischen Fachkräften
• Mitarbeit an der Qualitätsentwicklung, Konzeptarbeit und offenen Arbeit
Ihre persönlichen Voraussetzungen sind:
• Berufsabschluss als Staatlich anerkannter Erzieher (m/w), alternativ als
Staatlich anerkannter Sozialpädagoge/Sozialarbeiter (m/w)
• pädagogisches Fachwissen im Sinne des Sächsischen Bildungsplanes;
der Abschluss des Curriculums ist von Vorteil
• Freude an der Arbeit mit Kindern, die sich in Ihrer Flexibilität, Kreativität
und Ihrem Engagement im Sinne der Kinder widerspiegelt
• Verantwortungsbewusstsein, Belastbarkeit und Sorge für die Ihnen an-
vertrauten Kinder
• Fähigkeit, selbstständig und eigenverantwortlich tätig zu sein
• Beobachtungsgabe und Einfühlungsvermögen
• Kollegialität und Anpassungsfähigkeit
• EDV-Kenntnisse (Office-Software)
• Bereitschaft zur Teilnahme an Fortbildungsveranstaltungen
Wir bieten Ihnen:
• Innerhalb eines aufgeschlossenen und engagierten Teams eine interes-
sante und eigenverantwortliche vorerst befristete Teilzeitanstellung mit
30 Stunden pro Woche
• Die Vergütung erfolgt nach dem TVöD mit den einschlägigen Sozialleis-
tungen
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über Ihre schriftliche
Bewerbung mit vollständigen Unterlagen bis zum 14.6.2013.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an die:
              Stadtverwaltung Niesky
              SGLeiterin Personal- und Hauptverwaltung 
              Jeannette Tunsch
              Muskauer Str. 20/22, 02906 Niesky
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STADT RATHAUS
Tanzen Sie mit uns in den Sommer
Herzliche Einladung zu einem unterhaltsamen 
Nachmittag in unserem Restaurant
Erleben Sie den Showauftritt der Jazzy Mʼs aus Görlitz
Wo? Bürgerhaus Niesky, Restaurant und Terrasse
Wann? Sonntag, 2. Juni 2013, ab 15.00 Uhr
Ihre Reservierung nehmen wir gern entgegen: 
Telefon 03588 25770















Görlitzer Str. 13 · 02906 Niesky • Inh. Doris Hoffmann
Wir bedienen Sie: 
Montag bis Freitag 9.00 bis 13.00 und 14.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 03588/204350
Aktuelles Angebot!
• Sonnenbrillen ab 48,– €
Familienanzeigen in Ihrem Amtsblatt –
die einfachste Art Danke zu sagen
MARKETINGFIRMA Telefon: 03588 2944346
Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft Niesky
Am 7. Mai 2013 fand die Vollversammlung der Jagdgenossenschaft
Niesky statt. 
In der Versammlung sind folgende Beschlüsse gefasst worden:
1. Beschluss zur Bestätigung der Jahresabschüsse für die Jagdjahre 
2009/2010 mit Einnahmen und Ausgaben in Höhe von 5446,83 Euro
2010/2011 mit Einnahmen und Ausgaben in Höhe von 2744,58 Euro
2011/2012 mit Einnahmen und Ausgaben in Höhe von 2763,02 Euro
2012/2013 mit Einnahmen und Ausgaben in Höhe von 4245,84 Euro
2. Beschluss zur Erweiterung der bestehenden Jagdpachtverträge 
im Jagdgebiet See Nord um Herrn I. Jurke
im Jagdgebiet See Süd um die Herren Fr. Bartsch und A. Kuhnert
im Jagdgebiet Niesky um Herrn J. Nitsche
jeweils ab dem 1. April 2013.
Die gefassten Beschlüsse und das Protokoll der Vollversammlung liegen
an folgender Stelle ab dem 1. Juni 2013 zur Einsichtnahme aus:
Stadtverwaltung Niesky 
Büro des Oberbürgermeisters 
02906 Niesky, Muskauer Straße 20 / 22
Tel. 03588 282610, E-Mail: oberbuergermeister@niesky.de
Über diese Kontaktadresse könne ab sofort auch Anträge auf Auszahlung
des Jagdpachtreinertrages abgerufen werden. Die Frist für die Einrei-
chung wird auf den 31. Dezember 2013 festgesetzt.
gez. Rückert, Vorsitzender der Jagdgenossenschaft Niesky
Schöffen gesucht – nochmaliger Aufruf
Schöffenwahlen 2013
Im Freistaat Sachsen sind für die neue Amtszeit ab 2014 bis 2018 fast
4.000 neue Schöffen zu wählen. Schöffen sind ehrenamtliche Richter in
der Strafgerichtsbarkeit, sie wirken bei den Amts- und Landgerichten in
Verhandlungen gegen Erwachsene mit. Ihre Stimme hat bei der Beratung
und Abstimmung über das Urteil das gleiche Gewicht wie die eines Be-
rufsrichters. 
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Passbilder / Bewerbungsbilder /Hochzeitsbilder
www.garack.de · info@garack.de
Autohaus Arndt 
Inhaber Bernd Budi e. K. 
Görlitzer Str. 15    Filiale Niesky 
02827 Görlitz     Jänkendorfer Str. 2 
Tel. (0 35 81) 7 43 80   02906 Niesky 
www.autohaus-arndt.de   Tel. (0 35 88) 2 22 92 30 




















Schöffe kann grundsätzlich jedermann werden. Das Gesetz sieht nur we-
nige Einschränkungen vor. So gibt es eine Altersbegrenzung (Mindestal-
ter: 25 Jahre/Höchstalter: 70 Jahre) oder den Ausschluss bestimmter Be-
rufsgruppen (z.B. von Polizeivollzugsbeamten). Bewerber/innen müssen
mindestens ein Jahr in der Gemeinde ihren gemeldeten Wohnsitz haben.
Erforderlich ist weiterhin ein einwandfreier Leumund sowie wegen der
mitunter längeren Beanspruchung an Sitzungstagen körperliche Eignung. 
Schöffen sind ehrenamtlich tätig. Neben der Erstattung von Fahrtkosten
und sonstigen notwendigen Auslagen erhält der Schöffe eine Entschädi-
gung für Zeitversäumnis und Verdienstausfall.
Bewerben können Sie sich bis zum 29.5.2013 bei der
Stadtverwaltung Niesky, Muskauer Straße 20/22, 02906 Niesky.
Weitere Informationen erhalten Sie persönlich oder telefonisch beim
Sachgebiet Ordnung und Sicherheit, Zimmer 113, Tel. 03588 282620.  
Der Stadtrat entscheidet in seiner Sitzung am 10.6.2013, wer von den




See 13.6. und 11.7.2013 von 10.00 bis 10.30 Uhr
Stannewisch 27.5.; 24.6. und 8.7.2013 von 19.00 bis 19.30 Uhr
Sprechzeiten der Neutralen Energieberatung
Zu den Themen:





Donnerstag,  6. Juni  2013, von 15.00 bis 18.00 Uhr im Rathaus Niesky
nur nach telefonischer Vereinbarung unter 035894 31189 oder 0152
51457599.
Eingeschränkte Sprechzeit
Der Bereich Gewerbe/Gaststätten im Rathaus der Stadt Niesky ist in der
Zeit vom 3.6.2013 bis zum 29.6.2013 nicht besetzt. Eine Vertretung ist
zu den Sprechtagen am Dienstag und Donnerstag im Haus.
Popp, MA SG Ordnung und Sicherheit
Truppenübung der Bundeswehr
In der Zeit vom 24.6 bis 7.7.2013 findet eine Truppenübung der Bundes-
wehr im freien Gelände statt. Die Übung trägt den Namen »Colibri
XLVI«. Es ist davon auszugehen, dass Teile des Territoriums von Niesky
betroffen sein werden. Ruge, Landratsamt 
Sachgebietsleiterin Katastrophenschutz
Polizei Sachsen – Partner für Ihre Sicherheit
»Wir wollen, dass Sie sicher leben!« 
Unter diesem Motto ist die polizeiliche Beratungsstelle Görlitz der Po-
lizeidirektion Görlitz und der Bürgerpolizist der örtlich zuständigen Po-
lizeidienststelle mit dem Beratungsmobil auf Tour und werden am
Dienstag, 4. Juni 2013, von 9.00 bis 12.00 Uhr in Niesky, Platz der Ju-
gend, Aufstellung nehmen. Dort werden Sie umfassend und kompetent
zum Thema »Sicheres Wohnen« und »Vorsicht! Wachsamer Nachbar –
Wir passen auf!« beraten. 
Polizeiliche Beratungsstelle Görlitz, Standort Niesky, 
Hermann-Klenke-Straße 2, 02906 Niesky, Tel. 03588 2650 
Prüfung der Standfestigkeit an Grabmalen
Die Prüfung der Standfestigkeit der Grabmale auf dem Waldfriedhof,
dem Neusärichener Friedhof und dem Ödernitzer Friedhof wird für das
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Weil Sterben zum Leben gehört 
 
Wenn ein Mensch erfährt, dass er an einer unheilbaren, lebensbedrohlichen Erkrankung 
leidet, ändert sich alles. Von einem Moment auf den nderen verlieren bisher wichtige Dinge 
an Bedeutung. Neben Ängsten, Hoffnungslosigkeit und Fragen kommen kraftzehrende neue 
Anforderungen in allen Lebenslagen – für Betroffene und Angehörige.  
 
„Das Einzige, was bleibt, ist die Liebe,  
die wir empfangen und geben können.“ Jörg Zink 
 
In dieser Situation bietet das Christliche Hospiz Ostsachsen Unterstützung an. Das Haus 
Siloah in Herrnhut steht allen Menschen mit einer lebensbedrohlichen Krankheit offen, bei 
der eine Heilung ausgeschlossen und eine palliativ-medizinische Behandlung erwünscht 
oder notwendig ist. Schwerkranke und sterbende Menschen werden auf ihrem letzten 
Lebensabschnitt liebevoll gepflegt, versorgt und begleitet. Den Menschen soll geholfen 
werden, bis zuletzt würdevoll und ohne unerträgliche Schmerzen und Ängste zu leben. Es 
geht dabei weder um die Verlängerung noch um die Verkürzung des Lebens.  
 
Das Stationäre Hospiz Siloah ist ein Haus der Geborgenheit, indem auch Angehörige die 
notwendige Hilfe und Unterstützung erfahren. Im Mittelpunkt der stationären Hospizarbeit 
steht die Familienidee, bzw. der familiäre Charakter im Haus. Die Hauptperson ist der 
Bewohner mit seinen Wünschen, der individuell seinen Tagesrhythmus bestimmt. Die 
Angehörigen werden auf Wunsch in die Versorgung mit einbezogen und dürfen an der Seite 
des schwer erkrankten Menschen leben bzw. ihn jederzeit besuchen.  
 
Wir wollen für Sie da sein, wenn Ihr Lebensweg gekennzeichnet ist. 
www.hospiz-ostsachsen.de
02956 Rietschen · % (03 57 72) 4 03 06 · www.mallmanncenter.de
Montag – Freitag 9 – 12 und 13 – 18 Uhr, Samstag 9 – 12 Uhr
Freizeit genießen & top Rasen
mit dem Husquarna Automower
•        Unser Beratungsmuster 
        ist täglich im Einsatz!
•        Fachgerechte 
        Installation
        Ihres Grundstücks!
•       Service & Wartung
        in unserem
        Meisterbetrieb!
Dabei werden alle Grabmale auf der Grundlage der technischen Anlei-
tung zur Standsicherheit von Grabmalanlagen (TA Grabmal) geprüft.
Die entsprechenden Prüfungsergebnisse werden unsererseits dokumen-
tiert.
Die Prüfung erfolgt mit einer Gebrauchslast von 300 N an der Oberkante
des Grabmals ab einer Höhe von über 0,50 m, jedoch bis maximal 1,20 m
über Fundamentoberkante.
Die Prüfung erfolgt nicht durch eine »Rüttelprobe«, sondern mit einem
entsprechenden Prüfgerät.
Beim Feststellen von Mängeln erfolgt das Markieren des Grabmales per
Aufkleber. Über die Friedhofsverwaltung der Stadt Niesky wird der ent-
sprechende Nutzungsberechtigte zur Mängelbehebung aufgefordert.
Dabei ist in einer angemessenen Frist die Standsicherheit der Grabmale
von einem fachlich geeigneten Dienstleistungserbringer unter Beach-
tung der Regeln der Baukunst wieder herzustellen. Es gehören dazu z. B.
die »Richtlinien für das Fundamentieren und Versetzen von Grabanla-
gen« des Bundesinnungsverbandes des deutschen Steinmetz-, Stein- und
Holzbildhauerhandwerkes. Besteht die Gefahr des Umstürzens des
Grabmales (bei Gefahr im Verzug), ist der Friedhofswart berechtigt, die-
ses umzulegen bzw. entsprechend der Größe des Grab-
males den gefährdeten Bereich zu sichern.
H. Noll, Sachgebietsleiter Bauhof 
Infos zur Badesaison 2013
im Waldbad Niesky
Bald startet die diesjährige Badesaison im Waldbad
Niesky!
Den ersten Öffnungstag geben wir rechtzeitig in der Ta-
gespresse, per Aushang und auf der Homepage unseres
Unternehmens (www.stadtwerke-niesky.de) bekannt. 
Auch in diesem Jahr ist am 1.6.2013 anlässlich des Kin-
dertages wieder ein Kinderfest geplant. Die Organisa-
toren beschäftigen sich schon intensiv mit der Vorberei-
tung vieler Überraschungen. 
Schwimmkurse für Anfänger finden zu folgenden Ter-
minen statt (vor der regulären Öffnungszeit des Bades):
Kurs 1:     15.7. bis 26.7.2013
Kurs 2:     29.7. bis 9.8.2013
Hier bitten wir um telefonische Anmeldung unter 03588
2531-10.
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Einfach







Ihr Partner für mehr Lebensqualität
Gesund werden – fit bleiben
Mit kompetenter und individueller Betreuung, hochwertigen  
Hilfsmitteln und dem Einsatz von HighTech-Produkten machen  
wir Ihnen den Alltag leichter.


















Am Flugplatz 16 • 02828 Görlitz • Telefon 03581 3888-0 • www.rosenkranz.net 
Ödernitzer Straße 13 • 02906 Niesky • Telefon 03588 202484
Aktion »Pro-Sport« –
stimmen Sie jetzt ab!
Nun ist es so weit  – die aus ge -
wählten zehn Projekte unserer
Aktion »Pro-Sport« stehen fest und
werden vom 1.5. bis 10.6.2013 zur
Abstimmung auf der Homepage
der Stadtwerke Niesky GmbH
präsentiert.
Die Fans des jeweiligen Vereins
sowie Besucher der Homepage
des Unternehmens entscheiden
jetzt mit ihrem »Klick« über die
Platzierung der Bewerber und da-
mit über die Höhe der Spende.
Leider konnten in der ersten Run-
de der Aktion nicht alle eingegan-
genen Bewerbungen berücksich-
tigt werden. Im zweiten Halbjahr
2013 wird jedoch eine weitere
Auswahl- und Abstimmungsrun-
de vorgenommen.  Wer es also
dieses Mal nicht geschafft hat, in
die nähere Auswahl zu kommen,
erhält noch eine zweite Chance.
Dann stehen noch einmal 2.100 €
als fixer Zuschuss bereit.
Stadtwerke Niesky GmbH
Ehrenamtliche Wahlhelfer werden benötigt
Am 22. September 2013 findet die Bundestagswahl statt. 
Es werden wieder Bürgerinnern und Bürger der Stadt Niesky gesucht,
die gerne als ehrenamtliche Wahlhelferinnen und Wahlhelfer mitwirken
wollen. Als Wahlhelfer/in kann jeder tätig werden, der selbst zum Deut-
schen Bundestag wahlberechtigt ist.
Für jedes der 12 Wahllokale in Niesky sowie der Ortsteile See, Kosel,
Stannewisch und Ödernitz wird ein Wahlvorstand aus jeweils 7 bis 9 Per-
sonen benötigt. Die Tätigkeit der Wahlhelfer beginnt gegen 7.00 Uhr mit
der Einweisung. Die Wahllokale werden von 8.00 bis 18.00 Uhr geöffnet
sein, meist sind die Helfer nicht den ganzen Tag im Einsatz. Im An-
schluss erfolgt die Auszählung der Stimmen, hier müssen wieder alle
Mitglieder der Wahlvorstände und Hilfskräfte anwesend sein. 
Für diese ehrenamtlichen Tätigkeiten gibt es eine Aufwandsentschädi-
gung in Höhe von 21,00 €.
Möchten Sie uns durch Ihre Mithilfe an diesem Tag unterstützen, füllen
Sie bitte die nachfolgend abgedruckte Bereitschaftserklärung aus und




Sollten Sie Fragen zu Einzelheiten der Tätigkeit haben, wenden Sie sich
bitte an das SG Ordnung und Sicherheit der Stadtverwalltung Niesky,
Telefon 03588 282620.
Rückert, Oberbürgermeister 




02923 Horka, Uhsmannsdorfer Straße 31
Tel. 035892 54 67 Fax 36151 · Funk 0171 3673454
frische Eier aus 
Freilandhaltung 
Wir empfehlen:
z.B. frisches Suppenhuhn, frische Flugenten, frische Puten, 
alles Geflügel auch in Teilen, das gesamte Geflügelwurstsortiment  
• Lammkeule, -schulter, -rücken, -filet • frisches Kalbfleisch
• frische Hauskaninchen, -läufe, -rücken, -keulen und -rollbraten, 
sowie das gesamte Wildbretsortiment, z.B. Wildschwein, Wildrollbraten, 
alles vom jagdfrischen Wild aus 1. Hand.
Alle Angebote aus Hausschlachtung, Geflügelhaltung und jagdfrischem Wild 
erhalten Sie auch an unseren Verkaufswagen auf dem
• Wochenmarkt in Niesky   Di. u. Do. von 7 bis 16 Uhr
• Wochenmarkt in Görlitz    Di. bis Fr. von 7 bis 17 Uhr u. Sa. von 7 bis 12 Uhr
• Wochenmarkt Weißenberg jeden Di. von 14 bis 16 Uhr
• Wochenmarkt Weißwasser jeden Mi. 7 bis 16 Uhr an der Schwimmhalle
                                           und jeden Fr. von 7 bis 15 Uhr am Marktplatz
• 5 frische Hähnchenkeulen                                    nur € 5,50
• frische Flugentenkeulen   € / 100g 1,39 nur € / 100g 0,99
• Wildgulasch                           € / 100g 1,29 nur € / 100g 0,89
•Blausperber, weiße Leghorn, 
Tetrabraun, schwarze Bovan, 
Hähne, Sussex, Broiler
•Wachteln 




















Montag –Samstag 9.00–12.00 Uhr
---✂------------------------------------------------------------------------------
Bereitschaftserklärung
Hiermit erkläre ich mich bereit, bei der 
Bundestagswahl am 22. September 2013
als Wahlhelfer mitzuwirken.
Name: _______________________ Vorname: ___________________
Wohnanschrift: ____________________________________________
geb. am: _____________   Telefonnummer: _____________________
Datum: ______________   Unterschrift: ________________________
---✂------------------------------------------------------------------------------
Werden Sie Jugendschöffe oder Jugendschöffin!
Der Jugendhilfeausschuss des Landratsamtes Görlitz sucht noch Ju-
gendschöffen und Jugendschöffinnen für die Amtsperiode 2014 bis
2018. Ehrenamtliche Richter wirken bei der mündlichen Verhandlung
und der Urteilsfindung mit den gleichen Rechten wie Berufsrichter mit.
Für die interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit erhalten sie eine
Aufwandsentschädigung und Fahrtkostenersatz.
Die Bewerber für das Amt
• müssen Deutsche sein 
• sollen das 25. Lebensjahr vollendet und das 70. Lebensjahr noch
nicht erreicht haben.
• sollen ihren Wohnsitz innerhalb des Gerichtsbezirks haben und
nicht als Vollzugsbeamte tätig sein.
Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite des Landkreises
Görlitz www.kreis-goerlitz.de unter AKTUELLES (oder Aktuelles –
Archiv der Meldungen) unter der Überschrift: »Jugendschöffen für die
Geschäftsjahre 2014 – 2018 gesucht«. Dort erhalten Sie auch die Bewer-
bungsunterlagen. Sie können das Formular mit dem PC ausfüllen, an-
schließend ausdrucken und unterschreiben. Bitte reichen sie Ihre Bewer-
bung möglichst bald unter folgender Anschrift ein:
Landratsamt Görlitz, Büro Landrat – Jugendschöffenwahl
Bahnhofstraße 24, 02826 Görlitz
Fundsachen
Im Fundbüro der Stadt Niesky wurden folgende Gegenstände abgegeben:
Nr.   Fundtag     Gegenstand                                Fundort
59     ca. 1 Jahr    dunkelbl. Herrenjacke Gr. XXL  Arztpraxis Höynck
60     unbekannt   blaue Sommerjacke,
                            Schlüsselb. mit 3 Schlüsseln      
                            und Wassermann-Anhänger        Arztpraxis Höynck       
61     ca. 2 Wo.     schwarze Fingerhandschuhe       Arztpraxis Höynck
62     14.4.2013    rechteckige Brille                       Weg hinter
                            mit Silberrahmen                         Campingplatz
                            und schwarzen Bügeln                Tonschächte See
Nr.   Fundtag     Gegenstand                                Fundort
63     17.4.2013    rote Reisetasche mit gelbem       Bushaltestelle
                            T-Shirt und Grünpflanze             Rathaus
64     8.4.2013    rechteckige Brille                       Parkplatz
                            mit blauem Gestell                     Gottesacker
66     25.4.2013    schmale Brille                             
                            mit schwarzem Gestell               am Wartturm
67     24.4.2013    schwarze Lederjacke 
                            (kleine Größe)                             Mäc Geiz Niesky
68     26.4.2013    4 Schlüssel am Ring                    Unmackstraße/
                                                                                F.-Schubert-Straße
69     27.4.2013    braun/karierte Herrenjacke         Radweg NY/See
                            mit Aufnäher                               
70     30.4.2013    blaue Kindermütze mit Drachen  Hexenfeuer Niesky
71     30.4.2013    blauer Schlüssel mit Anhänger, 
                            blau/weiß geknüpftes Band        Hexenfeuer Niesky
72     30.4.2013    bunter Kinderregenschirm 
                            mit Holzgriff                               Hexenfeuer Niesky
73     30.4.2013   bunt gestreifter Regenschirm       Hexenfeuer Niesky  
74     4.5.2013    2 Schlüssel mit schwarzer 
                            Markierung                                 Gersdorfstraße
75     7.5.2013    Schlüsselbund mit 7 Schlüssel 
                            blaues Band, Bandmaß               Parkstraße
76     14.5.2013    Herrenfahrrad, 28, silber/blau     Bushaltestelle
                                                                                Rothenburger Straße
77     2.5.2013      Schlüsselbund mit 8 Schlüsseln,
                            Karabinerhaken, schw. Band      Königshainer Str. 
78    11.5.2013    Fahrradschlüssel                          Fahrradständer 
                                                                                REWE
79    10.5.2013   Deutschland-Card                       Vorraum REWE
80    19. Woche  schmale Brille 
                            (Bügel rot/silberfarben)               REWE-Markt
81    13.5.2013   Brille mit rot/silberfarbenen  
                            Bügeln                                         REWE-Markt
83    8.4.2013   Schlüsselbund mit 4 Schlüsseln 
                            und silberfarbenem Herz            Astrachan
Abzuholen bzw. zu erfragen im Rathaus, Muskauer Str. 20/22, Zi. 008, 
Telefonnummer 282623.
Die aktuelle Übersicht noch nicht abgeholter Fundsachen der letzten
sechs Monate können Sie auch auf der Homepage der Stadt Niesky  unter
www.niesky.de jederzeit einsehen.
Popp, MA SG Ordnung und Sicherheit
Nieskyer Herbstfest 2013
Unser diesjähriges Herbstfest wird am 14. und 15. September 2013
stattfinden.
Händler können sich bei der Stadtverwaltung Niesky, SG Ordnung und
Sicherheit, um einen Standplatz zu diesem Fest bewerben. 
Folgende Angaben werden dafür benötigt:
– detaillierte Angebotspalette,
– Länge und Breite des Standes, 
– Energiebedarf in kW, Wasserbedarf,
– zusätzlicher Platzbedarf, z.B. für Schauhandwerk, Ausstellungsflä-
che, usw.,





Stammgeschäft: 02906 Sproitz, Am Schwarzen Schöps 10, % 0 35 88 / 20 37 07
02906 Niesky, Horkaer Straße 3, % 0 35 88 / 20 72 19
Kaltes Büfett mit feinsten Sachen
frisch aus dem Backofen (z. B. Pute, Schwein, 
Kassler usw.) sowie frischen Salaten, 
Desserts und buntem Brotkorb
alles nach Ihren Wünschen
Lieferung frei Haus zu jeder Zeit gehört natürlich zu unserem Service!
Zur JUGENDWEIHE,  KONFIRMATION,
GEBURTSTAG, HOCHZEIT oder FIRMENJUBILÄUM
GRILLFORELLE
• fix und fertig für den Grill




Bestellungen von Räucherfischplatten möglich!
KREBA-FISCH GMBH
Satzfischanlage Sproitz
Verkauf: Do. 8–15 Uhr
Fr. 8–17 Uhr u. Sa. 10 –12 Uhr
oder nach telef. Bestellung
Telefon 035 88/205930
Direkt an der Talsperre Quitzdorf!
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– vollständige Anschrift und Telefonnummer,
– nach Möglichkeit Foto des Standes/Angebotes.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis spätestens 28. Juni 2013 an die
Stadtverwaltung Niesky, SG Ordnung und Sicherheit
Muskauer Straße 20/22, 02906 Niesky
Tel. 03588 282623, Fax 03588 282681, 
E-Mail: gewerbe@niesky.de
Nieskyer Gewerbetreibende können auch am verkaufsoffenen Sonn-
tag ihr Geschäft in der Zeit von 12.00 bis 18.00 Uhr öffnen.
Die Organisation der Versorgung mit Imbiss und Getränken wird wieder
über den Festzeltbetreiber  erfolgen.  
Popp, MA SG Ordnung und Sicherheit
Aufruf an alle Vereine, Kindereinrichtungen,
Schulen und Gewerbetreibenden!
Zu unserem Herbstfest 2013 möchten wir Nieskyer unter Regie des Kul-
tur- und Werbevereins wieder einen Festumzug mit vielen Vereinen, Ge-
werbetreibenden, Schulen und Kitas gestalten. 
Wenn Sie Interesse, Mitstreiter und Ideen haben, um den Umzug bunt,
vielfältig, ausdrucksstark und lustig zu gestalten, nehmen Sie daran teil,
zur Freude der Nieskyer und ihrer Gäste.
Der Umzug ist geplant:
am  Sonnabend, dem 14.9.2013
Stellzeit: 14.00 Uhr
Start: 14.30 Uhr
Stellplatz: Kollmer Straße/Ecke Jänkendorfer Straße      
Dauer: ca. 1 Stunde
Bei Interesse oder Fragen wenden Sie sich bitte an: Herrn Bernd Barthel,
Haus der Geschenke, Lehrergasse 1 a, Niesky, Tel. 03588 201265.
Rückert, Oberbürgermeister
Verschenkbörse »Verschenken statt wegwerfen«
Sollten auch Sie etwas zu verschenken haben, das anderenfalls auf
dem Sperrmüll landen würde, melden Sie sich bitte im Rathaus.
Wir veröffentlichen dies in den Nieskyer Nachrichten bzw. geben
bei telefonischen Anfragen gern Auskunft, Tel. 03588 282615.
Lfd. Gegenstand Telefon
5             7 Bildbände Olympische Spiele               03588 202704
Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn der Gegenstand
vergeben wurde. Heinrich, Redaktion NN
im Erlichthof Rietschen
ScheunencaféInh. Iris JagielaAm Erlichthof 302956 Rietschen
Reservierungen unter:





wieder Mo. – So. 



























Unsere Leistungen: • Dachumdeckung • Dachsanierung 
• Asbestabriss • Mülltonnenhäuschen • Terrassen abdichtung
• Dachrinnensanierung • Carportmontage
Tel. / Fax 0 35 88 / 20 44 24 · Funk 0170 /8301793
www.dachdecker-altmann.de
Inh. Tino Altmann Steinplatz 3 a, 02906 Niesky 
Ihr Dachdecker – Klempner – Zimmermann
Altmann Bedachungen
QUALITÄT MUSS NICHT TEUER SEIN
Urlaubszeit, Reisezeit … vorsorgen mit 




Bahnhofstraße 1 · 02906 Niesky
Telefon 03588 /205962 · Peter.Nestler@HUKVM.de




                        27.5.2013        Frau Ursula Zippel
zum 93. Geburtstag
                        27.5.2013        Frau Erika Fischer
zum 92. Geburtstag
                        27.5.2013        Frau Annelise Eggerth
                        28.5.2013        Frau Marie Ziesche, OT See
                        29.5.2013       Frau Erna Seffner
                        30.5.2013       Herrn Alfred Reinsch
                          8.6.2013       Frau Irmgard Käßler
                        10.6.2013        Frau Charlotte Schiedeck
zum 85. Geburtstag




                        28.5.2013        Herrn Horst Fiebig
                        28.5.2013        Frau Elli Hahn, OT See
                        31.5.2013        Frau Maria Glock
                          1.6.2013        Frau Emilie Stehr
                        10.6.2013        Herrn Dr. Fritz Stehr
zum 75. Geburtstag
                        24.5.2013        Frau Helga Klauke, OT Kosel
                        24.5.2013        Frau Isolde Wegner
                        24.5.2013        Herrn Felix Weise, OT See
                        27.5.2013        Frau Rosemarie Reiche
                        28.5.2013        Frau Sunhilde Horschig
                        29.5.2013        Herrn Günter Karras, OT See
                        31.5.2013        Frau Irmgard Böhmer
                          1.6.2013        Frau Ursula Knobloch
                          4.6.2013        Herrn Heinz Dude, OT See
                          4.6.2013        Frau Marianne Hennersdorf, OT See
                          6.6.2013        Frau Helga Krüger
                        10.6.2013        Frau Johanna Kublik
zum 70. Geburtstag
                        23.5.2013        Herrn Peter Brussig
                        23.5.2013        Herrn Günter Wiedner, OT See
                        25.5.2013        Frau Dr. Haidemarie Lerch
                        25.5.2013        Frau Marie-Luise Vollprecht
                        27.5.2013        Frau Regina Schellenberg
                        27.5.2013       Frau Waltraud Stelzig
                          4.6.2013       Frau Elfriede Hoffmann
                          6.6.2013       Frau Brunhilde Kern
                          8.6.2013       Frau Barbara Reif
                          9.6.2013       Frau Heidelore Birkhahn
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen für die Zukunft 
Gesundheit und persönliches Wohlergehen.
Unfall, Überfall, Polizei .................................................................................................. 110
Feuerwehr.................................................................................................................................... 112
Rettungsdienst ........................................................................................................................ 112




Giftnotrufzentrale ........................................................................................ 0361 730730
Störungsdienste
        – Fernwärme .................................................................................... 201182, 25320
        – Strom ................................................................................................ 201182, 25320
        – Wasser / Abwasser .................................................................... 201182, 25320
Neu seit 1. Mai 2013
ENSO
        kostenfreies Servicetelefon .................................................. 08 00 0320010
        Service-E-Mail ............................................................ service-netz@enso.de
Störungsrufnummern
        – Erdgas .............................................................................................. 0351 50178880
        – Strom ................................................................................................ 0351 50178881
Kassenärztliche Bereitschaftspraxen 
für die Stadt Niesky
Die Bereitschaftssprechstunde der Kassenärztlichen Bereitschaftspra-
xen findet samstags von 8.00 bis 11.00 Uhr statt.
           25.5.2013 Frau Dipl.-Med. Wehnert
                           Niesky, Bautzener Str. 1, Tel. 03588 204301
             1.6.2013 Herr Dipl.-Med. Baier
                           Kodersdorf, Schulstr. 1b, Tel. 035825 7610
             8.6.2013 Herr Dr. med. Raff
                           Horka, Nieskyer Str. 1, Tel. 035892 5432
           15.6.2013 Herr Dipl.-Med. Flämig
                           Niesky, Zum Fuchsbau 1, Tel. 03588 201558
Notdienste der Zahnärzte
   25.– 26.5.2013 ZÄ K. Zak
                           Niesky, Muskauer Str. 36, Tel. 03588 207884
   25.– 26.5.2013 ZÄ K. Zak
                           Niesky, Muskauer Str. 36, Tel. 03588 207884
       1. – 2.6.2013 Dr. K. Haupt
                           Diehsa, Str. der Jugend 7, Tel. 035827 70345
       8. – 9.6.2013 ZA M. Geßner
                           Rothenburg, Priebuser Str. 15, Tel. 035891 37970
   15.– 16.6.2013 Dr. K. Diedtemann
                           Kodersdorf, Bergstr. 9, Tel. 035825 70604
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeweils 9.00 Uhr und endet 11.00 Uhr.
Notdienste
NotRufe





Niesky · H.-Balzer-Straße 1
Telefon 03588/259555
www.tischlerei-7haar.de
G e s u n d e s  W o h n e n
Tischler – Ihr Macher
Tel. 03588 2299897
Vetter Bedachungen
• Dachdeckerarbeiten • Dachklempnerarbeiten
• Zimmererarbeiten • Carports / Balkone
• Terrassenabdichtung mit Naturstein • Gerüstbauarbeiten
... alles aus einer Hand!
Manuel Vetter
Neubausiedlung 27 a · 02894 Vierkirchen / Melaune
Tel. 03 58 27 / 7 83 25 · Fax 03 58 27 / 7 83 26
Funk 01 72 / 3 50 65 95
www.vetter-bedachungen-vierkirchen.de
Am Schwarzen Schöps 5  
02906 Sproitz
Tel.:
0 35 88 / 25 98 19
Fax: 
0 35 88 / 20 24 49
Funk: 
01 62 / 8 62 92 29
Klempner  ·  Zimmerer  ·  Gerüstbau
Dachdecker (Sanierung und Umdeckung)
Mai 2013                                                                                                                                                                                                                       15
– Anzeige –
  
Notdienste der Augenärzte 
      bis 25.5.2013 Herr Dr. med. D. Roy
                           Görlitz, Struvestr. 16
                           Tel. 03581 406535 oder 0160 7861706
           26.5.2013 Frau Dipl.-Med. Petrich
                           Görlitz, Berliner Str. 61, Tel. 03581 406582 
                           oder 0170 5205731
  27.5.– 2.6.2013 Frau Dr. med. B. Mäder
                           Weißwasser, Tiergarten Str. 1, Tel. 03576 28440
       3. – 9.6.2013 Frau Dr. med. Domsgen
                           Görlitz, Grüner Graben 8, Tel. 03581 83055
   10.– 14.6.2013 Frau Dipl.-Med. Petrich
                           Görlitz, Berliner Str. 61, Tel. 03581 406582 
                           oder 0170 5205731
           15.6.2013 Frau Dr. med. S. Roy
                           Görlitz, Struvestr. 16, Tel. 03581 406535 
                           oder 0151 53617901
           16.6.2013 Herr Dr. med. D. Roy
                           Görlitz, Struvestr. 16
                           Tel. 03581 406535 oder 0160 7861706 Museum Niesky
Galerie und Zeichenkurs 
im Raschkehaus
»Mit allen Sinnen, dem Herzen und mit
Pinsel und Zeichenstift« entstanden die
Kunstwerke von Anita Guske, die derzeit
im Nieskyer Raschkehaus zu sehen sind.
Ein hauptsächliches Thema dieser Ausstel-
lung sind Wald und Bäume. Ihre Studien von Kiefern strahlen deren
Kraft und Mächtigkeit, Eleganz und Stolz aus. Die knorrigen Formen
der Olivenbäume dagegen lassen der Fantasie des Betrachters freien
Spielraum. Eva-Maria Bergmann, Leiterin Museum
Neu in der Touristinformation
• neue Radwanderkarten: »Oberlausitzer Heide- und Teichland-
schaft«, »Spreeradweg«, »Oberlausitzer Bergland und National-





bis 30.6.2013                       Museum
                                            Ausstellungseröffnung
                                            über Malerei und Grafik 
von Anita Guske aus Burg 
»Mit allen Sinnen, dem Herzen 
und mit Pinsel und Zeichenstift« 
     24.5.2013    13.00 bis   Bürgerhaus
                         19.00 Uhr   HEMA Blutspendetermin
     26.5.2013    19.30 Uhr   Kirche Zinzendorfplatz
                                            Orgel plus Flöte mit P. Kubath 
                                            und M.-B. Salewski
       1.6.2013                       Waldbad Niesky
                                            Kinderfest
       2.6.2013    15.00 Uhr   Bürgerhaus
                                            Tanz in den Sommer
       6.6.2013    20.00 Uhr   Bürgerhaus
                                            Gruppe MTS im Konzert 
                                            zum 40. Bühnenjubiläum
     15.6.2013    9.00 bis    Bürgerhaus
                         12.00 Uhr   Blutspendeaktion des DRK 
     20.6.2013    14.30 bis    Gymnasium Bahnhofstraße
                         19.00 Uhr   Blutspendetermin des DRK 










6 Jahre für Sie vor Ort
BAUGESCHÄFT
Hagen Schulze
Puschkinstraße 65 · 02906 Niesky
Telefon (0 35 88) 22 25 65 · Fax (0 35 88) 22 25 67





Markus Seidel · Meisterbetrieb
www.F-T-M-S.de
Leistungsangebot: 
• Verlegen und Verkauf von Fliesen, Platten, 
Naturstein und Mosaik
• Trockenbau, Estrich-, Mauer- und Putzarbeiten
• Anfertigung von Dekoren und Wandbildern




Mai 2013                                                                                                                                                                                                                       17
– Anzeige –
18                                                                                                                                                                                                                       Mai 2013
– Anzeigen –
Dorfweg 1 · 02923 Horka
Telefon     035892/36346
Telefax     035892/36347
Funk        0170/3800954









Wir liefern und montieren Komplett-Becken-Sets in großer Auswahl –
auf Anfrage auch Polystyrol-Becken. Alle Becken auch 
für Selbsteinbau geeignet und lieferbar.
Für den Saisonstart:
•  Poolpflegemittel
•  Filtersand und Filterglas
•  Ersatzteile
•  Reinigungsmittel und -geräte
•  Ersatzfolie
Bei uns kaufen Sie 
garantiert Markenqualität!
Manfred Drescher & Karlheinz Vetter GbR
Schleiermacherstraße 43 • 02906 Niesky
Telefon (03588)207786 • www.DundV.de
Mo.– Fr. 8– 11 & 13– 16 Uhr • Di. bis 19 Uhr
Swimming-Pool – Heizung – Bad, wir haben für alles einen Rat.
23
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• Informationsbroschüre »Oberlausitzer Umgebindehaus« 
• verschiedene Musik-CDs von Nieskyer Künstlern 
• Oberlausitzer Kalender für 2014 
Kartenvorverkauf 
»Festliche Kirchenkonzerte mit Astrid Harzbecker«
29. Mai 2013 Ev. St.-Georgs-Kirche Daubitz
30. Mai 2013 Ev. Fahrradkirche Diehsa
Veranstaltungen Bürgerhaus:
6.6.2013 Das Jubiläumskonzert »40 Jahre MTS«
2.9.2013 Lesung mit Uwe Steimle
»Aus dem Leben eines Ostalgikers« 
25.10.2013 Gunther Emmerlich & Frank Fröhlich
»Heitere Lieder, Musical-Songs 
und unterhaltsame Geschichten«
8.12.2013 Weihnachtstour der Randfichten 
12.1.2014 Winterzauberland
Stadtbibliothek Niesky
Sie können sich bei uns informieren – Zeitung lesen – surfen – Bücher,
Hörbücher,  DVDs, CDs, CD-ROMs, Spiele und vieles mehr ausleihen
– Kontakte knüpfen – Gedanken austauschen – oder sich einfach wohl-
fühlen …
Ein umfangreiches Zeitschriftenangebot und die Tageszeitung laden
zum Verweilen ein.
Öffnungszeiten: Mo. – Mi. 10.00– 18.00 Uhr / Fr. 10.00 – 16.00 Uhr
Lesen Sie weiter zur externen Anmeldung für die »Onleihe Oberlau-
sitz«
Familienanzeigen in Ihrem Amtsblatt –
die einfachste Art Danke zu sagen
MARKETINGFIRMA Telefon: 03588 2944346
Externe Anmeldung für die »Onleihe Oberlausitz«
Wenn Sie nicht in Niesky oder Umgebung wohnen und unsere e-Biblio-
thek nutzen möchten, können Sie sich wie folgt anmelden, ohne persön-
lich in der Stadtbibliothek Niesky vorbeikommen zu müssen:
1. Anmeldeformular
Das Formular können Sie unter http://www.bibliothek.niesky.de/img/
Anmeldeformular.pdf herunterladen. 
Bitte drucken Sie es auf Papier aus, füllen es aus und unterschreiben Sie
es.
2. Ausweiskopie
Bitte kopieren Sie Vorder- und Rückseite Ihres Personalausweises.
3. Überweisung





Verwendungszweck: PK 2222/Neuanmeldung Bibliothek
4. Ausweisnummer und Passwort
Das ausgefüllte Anmeldeformular, die Ausweiskopie und den Bankbeleg




Nach Eingang der Unterlagen senden wir Ihnen per Mail Ihre Ausweis-
nummer und Ihr Passwort zu. Bitte geben Sie dazu Ihre E-Mail-Adresse
auf dem Anmeldeformular an.
Carola Vogt-Kliemand, Leiterin Stadtbibliothek
Eislaufverein Niesky e. V.
Mitglied im Oberlausitzer Kreissportbund e.V.
Tornados spielen Floorball
Am Sonntag, dem 26. Mai 2013, nehmen die Tornados erstmals am
Floorball-Turnier des Karate-Do. e.V. Hoyerswerda teil. Das Turnier be-
ginnt um 13.30 Uhr in der Sporthalle des Berufschulzentrums »Konrad
Zuse« auf der Käthe-Kollwitz-Straße 5 in 02977 Hoyerswerda. Natür-
lich hoffen die Tornados trotz des etwas weiteren Anfahrtswegs auf die
tatkräftige Unterstützung zahlreicher Fans. 
Vereinsmitteilungen
Bitte diesen Termin vormerken:
8. Drachenbootrennen am 22.6.2013 in Kollm
Weitere Informationen finden Sie unter www.eislaufverein-niesky.de 
Freizeitkünstler Niesky e.V.
Die Kindermalstunde der Freizeitkünstler Niesky e.V. findet jeden
Dienstag (außer in den Ferien) von 17.00 bis 18.00 Uhr im Malatelier in
der Muskauer Straße 23 statt.
Caritasverband der Diözese Görlitz e.V.
Ferienzuschüsse für Familien in Sachsen 2013 wieder möglich
Aus sächsischen Haushaltsmitteln kann Familien mit Wohnsitz in Sach-
sen in diesem Jahr ein finanzieller Zuschuss von 7,50 € pro anspruchs-
berechtigter Person und Urlaubstag gewährt werden, wenn das Famili-
enbruttoeinkommen unter 525,– € für den Haushaltsvorstand bei Verhei-
rateten bzw. 700,– € bei Alleinerziehenden zuzüglich 300,– € für jedes
weitere Familienmitglied liegt. 
Ein Zuschuss pro teilnehmendes Kind und Urlaubstag kann gewährt
werden, wenn das Familienbruttoeinkommen unter 650,– € für den
Haushaltsvorstand bei Verheirateten bzw. 800,– € bei Alleinerziehenden
zuzüglich 400,– € für jedes weitere Familienmitglied beträgt. 
Gefördert werden einmal pro Jahr Familienferien in Deutschland, die
durch die Spitzenverbände der freien Wohlfahrtspflege als geeignet an-
erkannt werden. 
Die geförderte Feriendauer beträgt mindestens 7 und höchstens 14 Tage.
Der Zuschuss ist vor Urlaubsantritt zu beantragen und wird nach Urlaubs -
ende ausgezahlt. 
Ein Rechtsanspruch auf einen Zuschuss besteht nicht. Mittel stehen
nur im Rahmen des sächsischen Haushalts zur Verfügung. 
Hilfe bei der Antragstellung ist möglich.
Anträge und Anfragen können vor dem Urlaub gerichtet werden an:
Caritas-Regionalstelle Görlitz, Wilhelmsplatz 2, 02826 Görlitz
Tel. 03581 401154, 420020, Fax 03581 420029
E-Mail: ferienfoerderung@caritasgoerlitz.de
Caritasverband der Diözese Görlitz e.V.
Adolph-Kolping-Straße 15, 03046 Cottbus
Tel. 0355 38065-34, Fax 0355 793322
E-Mail: lehmann@caritas-dicvgoerlitz.de, www.dicvgoerlitz.caritas.de
Evangelische Brüdergemeine Niesky
Zinzendorfplatz 2, 02906 Niesky, Tel. 03588 202995, Fax 03588 204832
www.bruedergemeine-niesky.de 
Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten
Predigt – jeden Sonntag um 8.45 Uhr in der Emmaus-Kapelle und um
9.45 Uhr im Kirchensaal am Zinzendorfplatz (mit Kindergottesdienst) 
Singstunde (Herrnhuter Liedgottesdienst) – jeden Samstag um 19.00 Uhr
im Kleinen Saal
Am Sonntag, 26. Mai, wird eingeladen zu »Kirche mit Kindern«, ein
Gottesdienst für Kleine und Große zum Thema »Gott schenkt uns seinen
Segen«, Beginn 9.45 Uhr 
Regelmäßige Gemeindeveranstaltungen
Kirchenchor für alle, die gern singen – montags 19.30 Uhr im Pfarrhaus
Kinderstunden – mittwochs 15.00 Uhr (5- bis 8-Jährige) und 16.30 Uhr
(9- bis 12-Jährige) im Pfarrhaus, donnerstags 15.30 Uhr (2- bis 5-Jährige). 
Junge Gemeinde – donnerstags 19.00 Uhr im Jugendraum
Gebet um Frieden – montags 19.00 Uhr im Pfarrhaus
Konzert Orgel plus …, 
Sonntag 26. Mai, 19.30 Uhr im Kirchensaal, 
Orgel plus Flöte mit Kantor Peter Kubath und Maria-Barbara Salewski
aus Herrnhut, Eintritt frei!
Kirchliche
Mitteilungen
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In Ihrer Trauer um den Verlust eines geliebten Menschen sind wir
Ihnen ein zuverlässiger, einfühlsamer und kompetenter Begleiter.
Wir kommen, wohin Sie uns rufen,
Tag und Nacht!
Bautzener Straße 2 
02906 Niesky






und die Welt steht dir offen. 
Verzinsung 1,50% p.a. bis 1.500 Euro 
bis zum Alter von 23 Jahren 
kostenfreie Kontoführung, inkl. 20 
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2.6.            9.30    Abendmahlsgottesdienst mit Taufgedächtnis,
                               anschließend Kirchencafé
3.6.          19.30    Singkreis
6.6.          19.45    Bibelkreis des CVJM
9.6.            9.30    Abendmahlsgottesdienst, 
                               anschließend Kirchencafé
10.6.          19.30    Singkreis
12.6.          12.00    Seniorenausflug nach Marienthal
13.6.          19.45    Bibelkreis des CVJM
Evangelische Trinitatisgemeinde am See
An der Kirche 2, 02906 Niesky / OT See, Telefon 03588 205940, Fax 03588 205980
E-Mail: ekgm.trinitatis@kkvsol.net
Gottesdienste in See
26.5.          10.15    Einladung nach Kollm zum Stauseegottesdienst, 
                               anschließend Fahrradtour
2.6.          10.15    Gottesdienst mit Abendmahl und Pfarrer Huth
9.6.          10.15    Gottesdienst mit Pfarrer Huth 
16.6.          10.15    Lektorengottesdienst 
Seniorenbibelstunde: 8.6.2013, 14.30 Uhr im Gemeinderaum See
Kinderstunde: 25.5.2013, um 9.30 Uhr in See
Gebetsdienst:
montags 19.30 Uhr
Davor besteht für jedermann
ab 18.30 Uhr die Möglichkeit, 
für sich persönlich beten zu lassen. 
Kirchenchor: montags 19.45 Uhr
Posaunenchor: donnerstags 19.00 Uhr
Hauskreise: 
bei Ohnesorge mittwochs 19.45 Uhr
bei Heymann donnerstags 14-tägig,
19.30 Uhr
Weitere Veranstaltungen entnehmen
Sie bitte den Schaukästen.
Evangelisches 
Pfarramt Kosel
Am Schöps 2, 02923 Hähnichen, 









Anmeldung über Frau Steinert
Gemeindekirchenratssitzung:
Donnerstag, 30.5.2013, um 20.00 Uhr
Kassenstunde zur Bezahlung 
von Kirchgeld und Friedhofsgeld
Kosel: Montag, 27. Mai und 17. Juni,
16.00 bis 17.30 Uhr in der Sakristei
Am 6. Oktober finden die Neuwahlen
des Gemeindekirchenrates für die
nächste Legislaturperiode statt. Alle
wahlberechtigten Gemeindeglieder
können beim Gemeindekirchenrat bis
August 2013 Wahlvorschläge einrei-
chen.
Evangelische Kirchengemeinde Niesky
Rothenburger Straße 14, 02906 Niesky, Telefon / Fax 03588 207859
26.5.            9.30    Abendmahlsgottesdienst, 
                               anschließend Kirchencafé
27.5.          19.30    Singkreis
30.5.          19.45    Bibelkreis des CVJM
1.6.          9.30 – 
                  12.00    Spielezeit




Telefon 0 35 88 / 20 77 86 · www.DundV.de
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Swimmingpool – Heizung – Bad, wir haben für alles einen Rat!
Explodieren Öl- und Gaspreise?
Was tun? UMSTEIGEN AUF SONNE!
Katholische Pfarr gemeinde St. Josef Niesky




Hochfest der Heiligsten Dreifaltigkeit
10.00 Hl. Messe
2.6. 9. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Hl. Messe
9.6. 10. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Hl. Messe 
Senioren- und Kranken-Hausbesuch – Niesky, Dienstag, 28.5.
Kindervormittag
Samstag, 25.5., 9.30– 12.30 Uhr im Pfarrhaus Niesky
Seniorenvormittag
Dienstag, 11.6., 9.30– 12.00 Uhr im Pfarrhaus Niesky
Bildervortrag
Über Bistums-Pilgerfahrt nach Lourdes 
am Mittwoch, 5.6., um 19.00 Uhr im Pfarrhaus
Jehovas Zeugen
Königreichssaal, Dreimännerweg 5, 02906 Niesky
Mai/Juni 2013 – Gottesdienste/Zusammenkünfte 
freitags, jeweils um 19.15 Uhr   
Bibel-Studium »Was Gott uns durch JEREMIA sagen lässt«
Schulkurs für Evangeliumsverkündiger 
Ansprachen und Tischgespräche 









   Kinder- und Familienzentrum 
   des DHB – Netzwerk Haushalt e.V.
      02906 Niesky, Muskauer Str. 23, Tel. 0 3588 /2056 50
Programm für den Monat Juni
4.6. Eine links, eine rechts … Strickkurs
11.6.   Zuckertütenbasteln
18.6. Die Einkochsaison ist eröffnet –
Marmelade, Gelee und Co. 
Familiennachmittage 
29.6. 15.00 Uhr Krabbengruppentreffen  
(Treffen ehemaliger und jetztiger Teilnehmer 
der Krabbengruppe), Anmeldung bis 25.6.2013 
Wie wäre es denn mal mit Ferien in Niesky?
15. bis 20.7.2013 Forscher-Camp – für Kinder von 7 bis 11 Jahren
Die Kinder werden spannend und unterhaltend in die aufregende Welt
der Naturwissenschaft und Technik entführt. Kosten pro Kind 120 Euro.
24. bis 26.7.2013 Aktion-Camp – Camp des Jugendrings 
Infos zum Camp beim Jugendring zu erfragen. Telefon: 035880
201770 (Änderungen unter Vorbehalt)
29.7. bis 3.8.2013 Food-Camp – für Kinder von 7 bis 11 Jahren 
Wir möchten den Kindern zeigen, dass gesunde Ernährung Spaß ma-
chen kann. Dazu lernen die Kinder ihre Mahlzeiten selbst zubereiten.
Das Ergebnis: viel Spaß, jede Menge Erfahrungen für die kleinen Köche,
sowie Lebensfreude und gesunden Genuss. Kosten pro Kind 120 Euro.
5.8. bis 7.8.2013 Mädchen-Camp – Camp des Jugendrings 
Infos zum Camp beim Jugendring zu erfragen. Telefon  035880 201770
19. bis 23.8.2013 Englisch-Sommerkurs für Kinder
Eintauchen in die Fremdsprache mit Spaß, Spannung und Spiel!
Für Kinder von 5 bis 10 Jahren, die spielerisch Englisch lernen möchten. 
Uhrzeit: 9.00– 14.00 Uhr 
Kursgebühr: 150 Euro für Geschwisterkind 100 Euro
(inkl. Lehrwerk, Material, Getränke und Essen)
Anmeldung, Information oder Anfragen unter Telefon 03588 205650
Kinder und Familienzentrum Niesky, Muskauer Str. 23, 02906 Niesky
Fahrschule
Th. Zorn
Mobil 0177/3583796 · Tel. 0 35 88 / 20 29 92
FERIEN-SONDERKURS: 15. bis 23.7.2013, 
täglich ab 9.00 Uhr · Bitte bis 20.6.2013 anmelden!
in Niesky – Muskauer Straße 6
Ausbildung Klasse A + B + BE + ASF + ASP










sonntags, jeweils um 9.30 Uhr  
Vortrag für die Öffentlichkeit, Thema am:
26. Mai       »Warum die Auferstehung 
                    für uns eine Realität sein sollte«
2. Juni        »Den furchteinflößenden Tag Jehovas im Sinn behalten«
9. Juni        »Jehovas Augen sind auf uns gerichtet«
Bibelstudium anhand des Wachtturms, Thema am:
26. Mai        »Jehova: Unser Zuhause«
2. Juni        »Den großen Namen Jehovas ehren«
9. Juni        »Bibellesen zahlt sich aus«
Neuapostolische Kirchgemeinde
Neuapostolische Kirchgemeinde Niesky, Neusäricher Straße 2, 02906 Niesky
Mai– Juni
Reguläre Gottesdienste
Sonntag 9.30 Uhr, Mittwoch 19.30 Uhr
Stammapostelgottesdienst
Satellitenübertragung aus Leipzig Mitte
Sonntag, den 16.6., 10.00 Uhr
Herzlich willkommen!
Familienanzeigen in Ihrem Amtsblatt –
die einfachste Art Danke zu sagen
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GUTSCHEINE zum kostenlosen 













ab 145,00 € / 230,00 € / 259,00 €
Bettsystem
Podologische Praxis
Bahnhofstraße 12, Tel. 035891 776369
Orthopädieschuhtechnik
Rosengasse 6, Tel. 035891 35226
Zweigstelle Sanitätshaus Niesky
Zinzendorfplatz 14, 02906 Niesky, mittwochs 15– 17 Uhr
Mohren-Drogerie Franke Niesky




– auch für Diabetiker
❀ Kosmetik für Sie und Ihn
Es ist zwar eine Binsenweisheit, aber in diesem Fall muss
man sie dennoch an den Anfang stellen: Eines der we -
sentlichsten Merkmale des Menschen ist sein aufrechter
Gang. Die Ablösung der horizontalen durch die vertika-
le Körperhaltung, also die Entwicklung vom Vierbeiner
zum Zweibeiner, verlieh der Wirbelsäule die hauptsäch-
liche Stütz- und Tragefunktion.
Schon die alten Ägypter renkten ausgerenkte Wirbel
ein. Es gibt kaum ein Natur- oder Kulturvolk, dem nicht
Sonderformen der Rückgratbehandlung bekannt sind.
Für die Ärzte der vorwissenschaftlichen Ära bedeutete
die Wirbelsäule mehr als nur einen Teil des Skeletts. Sie
sahen darin das Bindeglied zwischen dem Kopf und den
Organen und es lässt sich nicht verleugnen, dass sich
entgegen wissenschaftlicher Meinung immer mehr die
Erkenntnis durchsetzt, dass Veränderungen der Wirbel-
säule bei viel mehr Krankheiten eine bedingende Rolle
spielen, als man bisher angenommen hat. Zu den grund-
legenden Annahmen  eines Heilpraktikers mit der Spe-
zialisierung Chirotherapie gehört, dass der Körper als
Funktionseinheit betrachtet wird und grundsätzlich zur
Selbstregulierung fähig ist.
Durch den geschickten Gebrauch ihrer Hände korrigie-
ren Chiropraktiker Störungen im Bereich der Gelenke,
der Muskeln und vor allem der Wirbelsäule.
Durch das Wiederherstellen einer möglichst exakten,
geraden Statik, die, beginnend bei den Füßen, beson -
ders eine Korrektur der oft vorhandenen Beinlängen-
differenz durch Richtigstellung des Beckens erfordert,
sowie die Behandlung der Brust- und Halswirbelsäule
führen oft nicht nur zu einer Linderung der Rücken- und
Gelenkbeschwerden, sondern auch zur Besserung von
Herz- und Atembeschwerden, Müdigkeit oder Blut-
druckregulationsstörungen.
Es gibt keine Altersgrenze für die Anwendung der Chiro -
therapie. Bewegungsmangel, Übergewicht, Stress oder
Flüssigkeitsmangel sind oft Ursachen für Schmerzen des
Rückens, des Kopfes oder der Gelenke. Ein ganzheitli-
Osteopathie, Chirotherapie
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Wir haben für Sie geöffnet:
Mo.– Do.    8.00– 20.00 Uhr









Donnerstag und Freitag 




02694 Malschwitz · Telefon 03 59 32 / 3 02 86





                                                                                                            Nonnenstraße 16 · 02826 Görlitz
Telefon 0 35 81 / 84 78 00
www.conba.me · in.balance@conba.me
















Tel. 035891 779688 
Montag, Dienstag 
und Freitag
Meine Leistungen: Fußbad, Hornhautentfernung, Nagelpflege,
Fußmassage, Entfernung von Hühneraugen, Nagelpilz-Therapie, 
Behandlung eingewachsener Nägel Ihre Bettina Tschierschke
Termine nach Vereinbarung!
e oder der »heilende Ruck«
ches Behandlungskonzept unter Einbeziehung chiro -
praktischer Techniken verbessert die Lebensqualität
meist erheblich.
Osteopathische Behandlungen sind nicht risikofrei. Zur
Vermeidung von Komplikationen sind umfassendes
Fachwissen, möglichst langjährige Erfahrung und eine
exakte Diagnosestellung auch unter Einbeziehung von
Resultaten moderner bildgebender Verfahren unum-
gänglich.
Angela Lißner, niedergelassene Heilpraktikerin seit 1993,
erfüllt als ehemalige Anatomie- und Physiologielehre-
rin an verschiedenen medizinischen Fachschulen und er-
fahrene Chiropraktikerin diese Voraussetzungen.
Fachqualifikationen 1994 bis 2013
• Chirotherapie Wirbelsäule
• Cranio-Sacrale Therapie
• Wirbelsäulentherapie nach DORN








ab 12.00 Uhr Pony-Kutschfahrten 
für Jung und Alt

















Hier erleben Sie Natur pur: 
• Besichtigung • Erholung • Entspannung  
• Kugel-Softeis • Kaffee 
• Bauernhofkuchen und
frische gegrillte Broiler 
• Erfrischungsgetränke 
• kühles Bier vom Fass
Eintritt frei!
jeden Sonntag und Feiertag von 10 bis 18 Uhr Bauernhof, Café und Biergarten geöffnet!
NEU!Gern richten wir Ihre Feiern wie Geburtstage, Hochzeiten, Firmenfeiern u. v.m. im Bauern-
hofcafé MARIO STEINERT aus.
(03591) 302041 · www.elektro-scholze-bautzen.de
Info@elektro-scholze-bautzen.de
02625 Bautzen · Dresdener Straße 64
STROMSPEICHER 
für die Nacht
Erhebliche Reduzierung der Stromkosten
Deutsche Klasse statt chinesische Masse
Kaufen Sie 
noch Strom?
